
Noch nie gab Deutschland so viel Geld 
für‘s Militär aus, wie in diesem Jahr: 53 
Milliarden Euro werden für Kriegsvor-
bereitung verpulvert. Das ist noch nicht 
das Ende des Wahnsinns: Aktuell wer-
den ca. 1,5 % des Bruttoinlandsproduk-
tes für‘s Militär ausgegeben, NATO-Ziel 
sind 2 %!
„Deutschland muss mehr internationale 
Verantwortung übernehmen“ - wird als 
Grund für die Riesensummen angeführt.
„Verantwortung übernehmen“ heißt im 
Klartext nichts anderes, als weltweit 

Krieg führen zu können. Nachdem die 
Verteidigung Deutschlands am Hindu-
kusch gescheitert ist, sollen jetzt Kriegs-
schiffe vor Chinas Küsten geschickt 
werden.
Internationale Verantwortung
Wirkliche „Internationale Verantwor-
tung“ wäre z.B.: Bekämpfung des 
Hungers in der Welt. Versorgung der 
Menschheit mit Trinkwasser (2,2 Mrd. 
Menschen fehlt das!), Corona-Impfstof-
fe auch für arme Länder.

Der Russe war‘s!
Russland und China sind die Feindbil-
der.
Für jeden Hacker-Angriff muss Russ-
land als Verursacher herhalten. Russland 
manipuliere Wahlen, Putin sei ein Dik-
tator, der sich ein Märchenschloss baue. 
Die Erdgasleitung North-Stream soll 
verhindert werden, damit die USA ihr 
Fracking-Gas nach Europa liefern kön-
nen. Der Umgang der russischen Justiz 
mit Nawalny wird als Grund für Sank-
tionen hergenommen. Trifft das nicht 

auch für den Umgang der briti-
schen und US-amerikanischen 
Justiz mit Assange zu?
Die Hetze gegen Russland erin-
nert an die schlimmsten Zeiten 
des kalten Krieges. So werden 
Kriege vorbereitet!
Es bleibt nicht nur beim verba-
len Säbelrasseln. Auch in die-
sem Jahr werden wieder NATO-
Manöver an Russlands Grenzen 
durchgeführt. Die Bundeswehr 
beteiligt sich an der atomaren 
Bedrohung Russlands: Für die 
in Büchel lagernden Atombom-
ben werden 30 neue Träger-
flugzeuge angeschafft, die die 

veralteten Tornados ersetzen sollen. Wer 
Atomwaffen lagert, wird zum Ziel in ei-
nem Atomkrieg!
Es geht auch anders
l Es muss Schluss sein mit der Auf-
rüstung, wir brauchen das Geld für Bil-
dung, Soziales und Gesundheit.
l Die Atombomben müssen raus aus 
Deutschland.
l Wir brauchen Frieden und Verständi-
gung mit China und Russland.

Rüstung oder Soziales
Die Anhebung aller Gehälter von Pfle-
gekräften in Deutschland auf ein tarifli-
ches Niveau würde zwischen 1,4 und 5,2 
Milliarden € jährlich kosten. (Es kämen 
mehrere Modelle infrage.) Bei der teu-
ersten Variante würden alle Gehälter an 
den Tarifvertrag im öffentlichen Dienst 
angepasst. Eine Pflegefachkraft würde 
dann bis zu 3.625 € brutto/Monat ver-
dienen, eine Pflegehilfskraft 3.186 €. 
Die Mehrkosten würden rund 5,2 Mrd. 
€ im Jahr betragen. (schreibt das Ärzte-
blatt)  Das sind nur 10 % des aktuellen 
Rüstungshaushaltes.
Rüstung oder Gesundheit
Die „Internationale Kampagne zur Ab-
schaffung von Atomwaffen“ (ICAN) 
und „Internationale Ärzte für die Ver-
hütung des Atomkrieges, Ärzte in sozi-
aler Verantwortung“ rechnen für die Be-
schaffung von 30 Flugzeugen vom Typ 
F-18 mit Kosten von mehr als 7 Mrd. €. 
Nach ihren Berechnungen könnten da-
mit in einem Jahr 100.000 Intensivbet-
ten, 30.000 Beatmungsgeräte sowie die 
Gehälter von 60.000 Pflegefachkräften 
und von 25.000 Ärztinnen und Ärzte fi-
nanziert werden.
Recht und Gerechtigkeit
Einem Braunschweiger Empfänger der 
Grundsicherung wurde dieselbe gekürzt. 
Der Grund: Freunde hatten ihm 1600 € 
für die Anschaffung eines E-Bikes ge-
schenkt. Jetzt muss er mit 72 € im Monat 
auskommen. Alles rechtens sagen die 
Stadtverwaltung und das Sozialgericht.
47 Mio. € durch Cum-Ex-Geschäfte er-
gaunerte Steuerrückzahlungen konnte 
die Hamburger Warburg Bank behalten, 
weil das Hamburger Finanzamt diese 
nicht zurückforderte.
Alles rechtens?

Abrüsten statt
Krieg vorbereiten!
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